
Es lohnt sich 
nicht, hinter das 
Haus zu gehen, 

Tom.

… Eine Art winziger 
Hof, wo wir die Müll-

tonnen abstellen.  
Da gibt es wirklich 
nichts zu sehen.
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Ich bin nicht sehr lange 
geblieben. Ich wollte nicht 
riskieren, dass O.A. und 
T.G. meine Abwesenheit 

bemerken.
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Madam…

… Ich habe 
den Kamin im 
Salon ange-

zündet.

Dann… … ist etwas sehr 
Merkwürdiges 

passiert.

Ich will nächste  
Nacht wieder runter-
gehen, dann werde  

ich mehr sehen.
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Glaubt ihr, es ist 
schlecht, wenn man 

manchmal lügt?

Oh, Tom!  
Lügen ist 

immer schlecht!

Ich meine… Gibt es Lügen,  
die man machen darf, weil 
sie gerechtfertigt wären?

Ich vermute, dass du  
auf das anspielst, was man 

gemeinhin als fromme 
Lügen bezeichnet, Tom?

Nein, ich glaube nicht… Das heißt, nicht so richtig, eher… 
Wie zum Beispiel jemand, der etwas nicht weiß, was ihm 

Freude bereiten würde, weil andere Leute ihm nichts 
davon erzählen wollten. Diese Leute sollen sogar gesagt 

haben, dass diese Sache nicht existiert, damit die  
erste Person sie nicht benutzen kann.

Welche Sache wollen die 
anderen Leute verhindern, 

die die ersten Personen 
nicht nutzen sollen?

Die erste, nicht die 
ersten. Und ähm… 

die Sache…

Vielleicht eine 
Wärmflasche?

Nein… 
eher…

Das ist nicht wirklich von 
Bedeutung, Gwen. Wenn ich 
richtig verstehe, Tom, geht es 
um eine Person oder meh-
rere, die eine andere Person 
aus Bequemlichkeit angelogen 

haben. Ist es das?
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Ja, ich habe mich 
gefragt, ob ihr meint, 
dass eine solche Lüge 

erlaubt ist.

Von allen möglichen 
Arten der Lügen 
ist diese hier mit 
Sicherheit die am 

wenigsten akzepta-
ble, das ist mal klar.

Es erstaunt 
mich, dass du 
diesbezüglich 
Zweifel hast.

Mach dir keine Sorgen, 
Tom. Onkel Allan hat einen 
sehr ausgeprägten Sinn für 
das, was gut oder schlecht 

ist. Das sagt er selbst… 
Wenn du älter bist, wirst 

du das auch haben.

Aber das 
habe ich 
schon.

Die anderen 
sind es, denen 

er fehlt! Tante  
Gwen? Ja?

Es ist sehr nett 
von dir, dass 

du mir Blumen 
ins Zimmer 
gestellt hast.

Mein lieber 
Tom, ich freue 
mich, dass sie 
dir gefallen.

Hast du  
sie eigentlich 

gekauft?

Ja, aber ist 
das wichtig?

Es wäre einfacher 
für dich gewesen, 
sie in deinem Gar-
ten zu pflücken.
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